
ZwischenRaum -  Glüsinger Grund    (Text in arbeit)  

 

Lichtung 

Land-Bucht 

Raum zwischen  

Hang und Fluß 

Wald und Wasser 

 Himmel und Grund 

Wind und Licht 

Zwischen dem Gesang der Vögel und der großen Stille 

 

 

Geh, wandle umher 

Dazwischen, zwischen durch 

Schau 

Höre 

Fühle: 

Wie leicht, wie hoch, wie tief 

 wird Erde sein! 

 

Brich auf 

Taste empor 

Empfänglich 

Gib Raum  

Im Innersten 

Für das Du 

 

Zwischen 

Worten 

Zeilen  

Dingen Räumen  

In den ZwischenRäumen  

Lebt 

Ein Seufzen 

lebt ein Lachen 

Und verweht 

 

 

In den Zwischen Räumen  

Leben und verweben  

Enden und beginnen 

Lebt und webt 

Steigt herauf 

Und kommt hernieder 

Grund 

und Himmel 

Erde 

Feuer, Wasser 

Luft  

 

 



Verweht, Verwebt 

Bildet Stoff 

Bildet Raum 

Entstehen jene Linien und Gebilde 

Grenzen, Treffen, Zwischenräume 

Leere Zonen tiefsten Horchens 

 

Wo die Zukunft Dich  

Und mich 

Und Welt 

Berühren wird. 

 

 

 

 

 

 


